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gelbe Fahne in Brand geſteckt
Gaſthofe wo der zur Prüfung der
Corpskommandant Reicher abgeſtiege n ausgehängt war
es ſich herausſtellte daß es ſich hierbei

wieder freigelaſſen

Frankreich Die Deputirtenkammer berieth geſtern den
e

wurde mit 479 gegen
24 Stimmen angenommen Jm Laufe der Berathung erklärte
der Miniſter des Auswärtigen Ribot in Beantwortung der
Anfrage des Deputirten Dreyfus daß die Angaben über an
gebliche geheime Abmachungen welche im Jahre 1880 von
Barihélemy St Hilaire mit England und Jtalien in Bezug

Entwurf des Zollgeſetzes für Tunis Das Geſe
welches die Einfuhr gewiſſer tuneſiſcher Erzeugniſ
nach Frankreich begünſtigt

auf Tunis getroffen ſein ſollen unbegründet ſeien
Der Senat genehmigte heute die von der Deputirtenkammer

beſchloſſenen Zölle auf Mais Reis und Melaſſen un
verändert und vertagte ſich ſodann bis nächſten Dienstag

Geſtern mittag begann vor dem Zuchtpolizei
richt die Verhandlung in dem Nihiliſtenprozeſſe

Die Anklage
und Auf

as heutige
Verhör betraf lediglich die Auffindung von

eKht Angeklagte waren erſchienen
lautet auf unbefugte Erzeugun
bewahrung von Sprengmaſchinen

Sprengmaſchinen
Jtnulien

reicht worden
Gelegenheitsſporteln und beklagen ſi
durchaus nicht gewillt iſt etwas für

Rechnung tragen werde
Der Oſſervatore Romano erklärt bezüglich der An

nahme des Geſetzentwurfs über die frommen
Stiftungen ſeitens der Kammer daß der Papſt in
dem Konſiſtorium am 26 Juni gegen die Geſetzvorlage prote

ſtirt habe und veröffentlicht ſodann die bezüglichen Aeußerungen
Darnach habe der Papſt daran erinnert daß erdes Papſtes

im Jahre 1889 den Geſetzentwurf als einen ſolchen bezeichnete
welcher dem Rechte und der Gerechtigkeit zuwiderlaufe da
derſelbe nunmehr genehmigt worden ſei ſo proteſtire er von
neuem dagegen

Großbritannien

welchem die Miniſterien des Krieges der Flotte des Aus
wärtigen der Kolonien und Indiens vertreten ſein ſollen
Jm Kriegsminiſterium wird auch ein Militärrath ſowie
ein Beförderungsrath errichtet Ueber die Aufhebung
des Poſtens des Oberbefehlshabers fänden noch Erwägungen
e General Wolſeley welcher im Oktober zurücktritt
edoch nicht wegen Meinungsverſchiedenheiten mit den

a a
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Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
Fortſetzung

Dann wurde Robert Power tzereſgr Er machte ſeine
Angaben in klarer beſtimmter Weiſe beſchränkte ſich aber auf
bereits feſtgeſtellte Einzelnheiten und berichtete über die Lage
in welcher Madeleine Faure von ihm gefunden worden war
Er gab ſeine Gründe für die Vermuthung an daß ſie vor dem
Schlafengehen überfallen worden war und lieferte eine genaue
Beſchreibung der Scene faſt unmittelbar nach der Entdeckung

Er erwähnte das Stück des Briefes das er aufgehoben hatte
ſowie die verſchiedenen Toilettengegenſtände welche der Dame
gehört hatten und beſchrieb auch genau auf welche Weiſe es
außer Frage geſtellt war daß die geheimnißvolle Beſucherin
a die Hausthüre der Villa ſondern durch das Fenſter
entflohen war

Ein erfahrener Beobachter hätte bemerken können daß die
Angaben des Beamten von einem gewiſſen Herrn mit ſcharfen
Augen und langer Naſe mit großem Intereſſe angehört wurden
Dieſer Herr war kein anderer als der Detektivſergeant Bruſel
aus London Er nickte gelegentlich beifällig als ob er an
genehm überraſcht wäre von der raſchen und ſcharffinnigen
Auffaſſung von welcher die Mittheilung des jungen Beamten
zeugte

Hierauf folgte Doktor Allen welcher die Verletzung be
ſchrieb Seine Ausſagen riefen beſonders Aufregung hervor
als er von dem viereckigen Stück Fleiſch ſprach welches unter
dem rechten Arme der Ermordeten ausgeſchnitten worden war
augenſcheinlich um die Unterſuchung zu erſchweren Die Frage
nach der Möglichkeit eines Selbſtmordes wurde von dem Coroner
der Form wegen geſtellt aber von dem Zeugen als außerhalb
aller Wahrſcheinlichkeit liegend verneint Die Wunden ſeien ſo
beſchaffen geweſen daß der Gedanke an einen Selbſtmord nicht
aufkommen konnte

Parkins der Beſitzer des Royalhotels in Sandbank ſowie
Eliſabeth Baker das Dienſtmädchen in dieſem Etabliſſement
und verſchiedene Perſonen welche in der Hamiltonſtraße wohnten
und die Verſtorbene vom Sehen kannten ſagten aus was ſie
über dieſelbe wußten jedoch waren ihre Angaben ohne Be
deutung

Es ſind keine weiteren Zeugen zu vernehmen, ſagte derInſpektor Gadd ich kann ſinzufügen daß di olizei

ener Anzeichen iſt deren Erwähnung im
en genblick nicht rathſam wäre wir bitten daher um
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Dem Nemzet wird aus Karl
adt gemeldet die Polizei habe zwei junge Leute als die
nigen ermittelt und verhaftet welche am 1 d die ſchwarz

atten die in dem
adetten eingetroffene

Da
nur um einen in der

Trunkenheit verübten Bubenſtreich gehandelt hatte wurden die
beiden Verhafteten auf Veranlaſſung des Militärkommandanten

Aus Rom ſchreibt man uns Eine revolu
tionäre Proteſtadreſſe iſt dem Papſt von 600 nie
drigen Geiſtlichen ſogenannten Scagnozzi über

Dieſelben leben bekanntlich nur von
ſo daß der hl Vater
ie zu thun Jm Vati

kan erregt dieſer Proteſt den man gern todtſchweigen möchte
peinliches Aufſehen zumal viele Prieſter mit offener Auf
lehnung drohen falls man ihren Anſprüchen nicht ſofort

Jm Unterhaus erklärte bei der Be
rathung des Kriegsbudgets der Staatsſekretär des
Krieges Stanhope die Regierung nehme den von der
Kommiſſion unter Vorſitz Hartingtons gemachten Vorſchlag
an einen Heeresrath und einen Flottenrath zu er
richten und zwar in der Form eines Kabinetsausſchuſſes in

Miniſtern werde durch Redvers Buller erſetzt werden
da Frederick Roberts noch zwei Jahre in Indien bleiben
müſſe um wichtige Aufgaben durchzuführen Unterſtaats
ſekretär Ferguſſon erklärt in Beantwortung einer An
frage die deutſche Regierung ſei bereit geſetzlich er
worbene Konzeſſionen im Damaraland an
r In dem Falle Lewis werde aber die Giltigkeit

r Hauptkonzeſſion deſſelben von der deutſchen Regierung
beſtritten und ſei die fragliche Angelegenheit noch unter
Erwägung Eine weitere Anfrage beantwortend erklärt
Ferguſſon die Regierung habe die Meinung der haupt
ſächlichſten Handelsgeſellſchaften und Miſſionenüber das mit Deutſchland betreffs Afrikas ge
troffene Abkommen eingeholt und glaube daßdaſſelbe im allgemeinen Billigung ſinde Es ſei
der Regierung unmöglich Prätenſionen und Anſprüche die
mit billigen Forderungen anderer Nationen unvereinbar ſeien
zu unterſtützen Er wiſſe nichts von Vorſtellungen jener Ge
ſellſchaften und Miſſionen welche gegen das getroffene Ab
kommen gerichtet wären Der Erſte Lord des Schatzes
Smith erklärt die Kap Regierung habe keinerlei
Vorſtellungen darüber gemacht daß die in dem
engliſch deutſchen Abkommen
grenzung der deutſchen Sphäre im Damara und
Makolololande den britiſchen Handel nach dem
Jnnern des Landes hin benachtheilige

Das Oberhaus W gmige in erſter Leſung die
Abtretung Helgolands Die zweite Leſung iſt auf
kommenden Donnerstag angeſetzt

Jn Dublin iſt unter den Kohlenträgern ein Streik aus
ebrochen welcher Schwierigkeiten in dem Ausladen der Kohlen
chiffe herbeigeführt hat und bei längerer Dauer auch dem

be der induſtriellen Etabliſſements Störungen bereiten
ürfte
Die außerordentliche Mißſtimmung welche unter den

londoner re herrſcht machte ſich vorgeſtern
dem Tage der Feier des Jubiläums des Penny Porto s
geltend Es war an alle Telegraphen und Poſtanſtalten die
Anweiſung ertheilt worden Punkt 10 Uhr abends einige Augen
blicke mit der Arbeit einzuhalten und drei Hochs auf die Königin
auszubringen Jm r 1 r hörte man jedochkeine loyalen Hochs ſondern zu der angegebenen Zeit kam es zu
Shur Ziſchen Pfeifen und Verwünſchungen gemiſchten

öllenlärm

Bulgarien Die Wahlen zur Sobranje ſind auf den
26 Auguſt a St anberaumt worden Graf Hartenau
der frühere Fürſt Alexander hat an die Wittwe des er
ſchoſſenen Majors Panitza ein Troſtſchreiben gerichtet
und ihr verſprochen daß er den letzten Willen ihres Gatten
betreffs ſeines jüngſten Kindes deſſen Pathe der Fürſt iſt
treulich erfüllen werde

Afrika Die von Kapſtadt aus ins Werk geſetzte mili
täriſche Expedition der ſüd afrikaniſchen Geſellſchaft
in das Matabeleland gilt den reichen Gold minen zu
deren Ausbeutung der König Lobengula dem Mr Selons

17,000 Mann zur Vertheidigung zuſammengezogen

führen wird Die Gebietsauseinanderſetzungen zwiſchen Deutſch
land und Frankreich haben unter der engliſchen Bevölkerung in
Kapſtadt eine große Erbitterung hervorgerufen da durch die
Regelung der Jntereſſenſphären der geträumte grade Weg vom
Kap zum Nil für England unmöglich gemacht wird

Gexichtsverhandlungen

Halle 5 Juli Die dritte Civilkammer kgl Land
gerichts hat kürzlich in einem bemerkenswerthen Rechtsſtreite der
Stadtgemeinde Halle gegen den Bäckermeiſter Auguſt

Als Sergeant Power nachdenklich die Menge betrachtete welche
ſich nach dem Ausgang drängte fühlte er wie eine Hand ver
traulich auf ſeine Schulter gelegt wurde Er wandte e um
und ſah daß es der nachläſſig gekleidete Herr mit den ſcharfen
Augen und der langen Naſe war

Gut gemacht alter Freund, ſagte der letztere Sie haben
für einen Neuling in ſolchen Angelegenheiten die Sache nicht
ſchlecht angegriffen Entſchuldigen Sie meine Aufrichtigkeit aber
wie zum Teufel kommen Sie dazu ein gewöhnlicher Poliziſt zu
werden Nehmen Sie das nicht übel es iſt nicht meine Sache
Familienangelegenheiten auszuſpüren Mein Name iſt Bruſel
r in Scotland Yard und ich habe ſchon zu

viel in der Welt geſehen als daß irgend jemand nöthig hätte
mich zu lehren wie man Eier ausſaugt Sie haben Unglück
gehabt wie Nun nun es geht mich nichts an und ich
will nicht weiter darüber ſprechen Aber bei unſerer Sache
werden wir Sie nöthig haben denn Sie wiſſen mehr darüber
e Sie ausgeſagt haben das kann ich in Jhrem Geſicht
eſen
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Auf den Wunſch des Jnſpektors Gadd nahm Sergeant
Power nach der Verhandlung an einer Art von Kriegsrath theil
welcher bei dem Inſpektor abgehalten wurde und bei welchem
natürlich Miſter Bruſel zugegen war Es fiel bei dieſem Herrn
angenehm auf daß die gewöhnliche Eiferſucht und Zurückhaltungmicht zu bemerken war Die Detektivs ziehen es gewöhnlich vor

die Sache auf ihre eigene Weiſe zu behandeln ohne Leute der
uniformirten Polizei in ihr Vertrauen zu ziehen Jn dieſem
Fall aber war Herrn Bruſels Entgegenkommen auch der That
ſache zuzuſchreiben daß er für irgend welche Nachweiſe dankbar
zu ſein Urſache hatte

Er war am Morgen aus London gekommen und obglei
der Inſpektor ſich nach beſtem Wiſſen bemüht hatte ihn über
die Sache zu unterrichten hatte die Unterredung mit ihm doch
wenig zur Aufklärung beigetragen auch die Unterſuchungen des
Coroners hatten nichts ergeben Aber Bruſel hatte wenigſtens
geſehen daß die Polizei in Sandbank einen ſehr fähigen Be
amten in der Perſon des Sergeanten Power zu den Jhrigen
zählteMir el hatte ſich natürlich eine eigene Meinung über

den jungen Exdoktor gebildet Es war keine ſehr hohe Meinung
und kam der er wenig nahe aber daran war Mr
Bruſel nicht ſchuld
wegte war nicht a gret ihn zur Ueberſchätzung ſeiner Mit

h zu veranlaſſen Er hatte gehört daß Power ein ſehr
nes Saiſch ſprach und die Klarheit und Deutlichkeit des

Ausdrucks in der Erzählung des jungen Beamten war ihm auf

Sphäre in der er ſich gewöhnlich de

im Beſitz verſchiedetzigen An

Da der Coroner einwilligte wurde die Sitzung aufgehoben gefallen Bruſel kannte Poliziſten jeder Art und wußte was

Ab

Konzeſſionen ertheilte welche er jetzt nicht mehr gelten laſſen
will Lobengula hat den Diſtrikt der Minen befeſtigt S

an
fürchtet daß die Expedition zu einem Kriege mit den Matabeles

2 Veilage zu Nr 155 der SaaleZeitung
Hünichen hier wegen
entſchieden
der Streitgegenſtand auf 2000 M angegeben
beantragt
ſeines Wohnhauſes Geiſtſtraße Nr 49 im Jahre 1882
1883 bebauten 4,35 qm ſtädtiſchen Straßenlandes durch Zurück
rücken des
zulegen
ges Seit
auſes Geiſtſtrdort feſtgeſtellten neuen Baufluchtlinie nach welcher der Neubau

etwas vorgerückt werden durfte auf einen Landſtreifen der zur

Vorher
Erlaubniß von der Polizeiverwaltung erbeten und von dieſer er

2 Juli 1875 und die Polizeiordnun

6 Juli 1890
eines Grundſtück
ov v J angeſtellt und

Klägerin hatte
en Beklagten zu verurtheilen die bei Erbauun

eilegung
ge iſt im N

d
Die bezügl

edachten Gebäudes auf die Grenze freiHegründet wird dieſer Antrag etwa wie folgt Be
3 1882 und 1883 an Stelle ſeines alten Wohn

49 ein neues errichtet und zwar in der für

öffentlichen Straße gehörte und 4,35 qm Flächeninhalt betrug
iſt durch den Beklagten zu dem Neubau die Bau

theilt worden da der Bauplan allen nöthigen und öffentlich recht
lichen äußerlichen Erforderniſſen entſprach Beklagter hat jedoch
verabſäumt den Grundeigenthümer ſeines neuerworbenen Land
ſtreiſens um Erlaubniß zu fragen ein Gebäude darauf zu er
richten Grundeigenthümer iſt die Stadtgemeinde Halle die
jetzige Klägerin welche Eigenthümerin der hieſigen öffentlichen
Straßen iſt Mit derſelben hätte der Beklagte wegen käuflicher
Ueberlaſſung jenes Landſtreifens in Verbindung treten müſſen
was er aber nicht gethan und auch gemäß S 340 I 9 Allg
Landrechts der Stadtgemeinde Halle ſeinen Vorſatz nicht an
gezeigt daß er einen Bau auf ſeiner Grundſtücksgrenze zu er
richten und wie weit das Gebäude vorzurücken gedenke eins
ſolche Anzeige mußte der Stadtgemeinde als Nachbar des Be
klagten gemacht werden was eben unterblieben und erſt neuer
dings 1889 zur Kenntniß erwähnter Gemeinde gekommen Der
Beklagte wäre übrigens gar nicht gezwungen bis an die neue
Fluchtlinie heran zu bauen da das Straßenfluchtliniengeſetz vom

vom 18 Juni 1879 21
ein Zurückbleiben hinter der Fluchtlinine geſtatten Wenn a
die Klägerin von einem PDolus des Beklagten abſehen wolle ſo
ſei doch mindeſtens eine grobe Fahrläſſigkeit hinſichtlich ſeines
Verhaltens anzunehmen inſofern als er bei ſeinem Neubau ſein
Haus einfach ein ganzes Stück in die öffentliche Straße weiter
hineinrückte als das alte Haus geſtanden Das im Klageantrage
verlangte Zurückrücken fraglichen Hauſes ſei auch nach der jetzt
geltenden Baupolizeiordnung für die Stadt Halle vom 10 April
1889 zuläſſig Die dem Beklagten nach S 340 I Allg R vor
geſchriebene Anzeige hat er unterlaſſen denn dieſelbe wird nicht
dadurch erſetzt daß er ſeinen Bauplan der Polizeibehörde zur
Genehmigung vorgelegt Die der Polizeibehörde überwieſene
Prüfung der Baugeſuche dürfe nach einer Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts nicht dazu benutzt werd
um Privatrechte welche einem Dritten oder au
der Behörde ſelbſt zuſtehen zur Geltung zu bringen die
Behörde hat vielmehr allein das öffentliche zu wahren
Das Eigenthum der Klägerin an fraglichem Landſtreifen hat Be
klagter ausdrücklich anerkannt Die Klageabweiſung iſt aus nach

ſtehenden Gründen erfolgt Es iſt richtig daß durch die von der
Polizeibehörde dem Beklagten ertheilte Bauerlaubniß und durch
die durch den ſtädtiſchen Baubeamten abgeſteckte Baulinie die
Rechte der Klägerin an dem ſtreitigen Landſtreifen nicht alterirt
worden ſind darin iſt der Klägerin recht zu geben Aber indem
die Klägerin nach Maßgabe des Geſetzes vom 2 Juli 1875 8 1
Abth 4 die Baufluchtlinie für die Geiſtſtraße feſtſetzte und ge
nehmigte und damit die Erklärung abgab daß ſie in Zukunft
abgeſehen von dem im 8 19 ihrer Baupolizeiordnung vorgeſehenen
Falle wolle daß ſämmtliche Neubauten in der Geiſtſtraße bis
an dieſe Baufluchtlinie heran bezw zurückrücken müßten hat ſie
ihrerſeits ſoweit ihre Rechte an dem alten Straßenkörper in
Frage kommen ſollten von vornherein die ausdrückliche Er
klärung abgegeben daß ſie dieſe Neubauten bis an die Bau
fluchtlinie genehmige und nicht hindern wolle Sie hat dadurch
denjenigen gegenüber die künftig an der Geiſtſtraße Neubauten
aufführen wollten die geſetzliche Verpflichtung übernommen
ebenſo wie Privatperſonen ihr Eigenthum zu Gunſten der neuen
Straße aufgeben müſſen ihr Eigenthum an der alten Straße zu
Gunſten der neuen Straße aufzugeben damit ein Heranrücken
der Gebäude an die neue Baufluchtlinie ermöglicht werde Unter
ſolchen Umſtänden war wenn überall die 88 340 ff I 9 auf den
vorliegenden Fall wo öffentlich rechtliche Jntereſſen vorliegen
zur Anwendung kommen ſollten die formelle Anzeige des 8 340
I 9 Allg R abſeiten des Beklagten an die den Bau bereits

von ihnen zu erwarten war Nachdem er ſich überzeugt hatte
daß er einen Mann aus gebildetem Stande vor fich habe
erwog er die Urſachen welche Power in dieſe Sphäre herab
gebracht haben könnten und mit den Wechſelfällen des Lebens
wohl bekannt blieb er bei der Vermuthung ſtehen daß Wett
rennen und ſonſtiger Sport die Glücksumſtände dieſes Herrn
ruinirt hätten

Niedergedrückt von dem Gefühl ſeiner großen Verantwort
lichkeit hatte der Jnſpektor ſeine Mütze abgenommen und
wiſchte die Stirn mit dem Taſchentuche

Nun meine Herren was ſoll jetzt geſchehen ſagte er
3 Geſchichte ſteht fo ſchlimm wie man ſich nur denken
ann

Man muß nicht ans Sterben denken wenn noch Ausſicht
zum Leben vorhanden iſt, bemerkte Mr Bruſel Sie
ſind unſchuldig daran Wir müſſen jetzt unſer Beſtes thun
r ſind wir hier um Jhnen zu helfen nicht wahr
Sergeant

Power gab keine Antwort er ſah finſter und unmuthig aus
Seine Nachforſchung am vergangenen Tage hatte ihn in einen
Zuſtand verſetzt welcher der Rathloſigkeit nahe kam Es gab
Augenblicke wo ihm alles klar erſchien und bald darauf wurde
ſeine Anſicht wieder von Zweifeln erſchüttert

Nun meine Herren, bemerkte der Herr von Scotland Yard
dies iſt kein Leichenbegängniß Wir ſind hier zuſammen gekommen um etwas zu thun nicht um Gebete zu ſprechen 85

kann Jhnen ſagen was ich gethan habe Jch habe meine Leute
auf Kundſchaft ausgeſchickt und da ſie gewandte Burſche ſind
ſo hoffe ich etwas Brauchbares von ihnen zu erfahren Mit
dieſer ermordeten franzöſiſchen Dame beſchäftigt man ſich bereits
in London und ich habe an einen Bekannten in Paris
telegraphirt der ſeine Sache verſteht und uns vielleicht ihren

ch ganzen Stammbaum bis zu den Troubadours hinauf angeben
wird Solche Sachen werden in Frankreich meiſterhaft be
handelt Man hat dort ein Regiſter und es iſt ſehr leicht
etwas über Perſonen zu erfahren die man ſucht

Vorausgeſetzt natürlich daß Sie zuvor irgend eine Grund
lage haben, bemerkte Sergeant Power aus ſeiner Gleich
giltigkeit erwachend Aber wer beweiſt uns daß die Damenicht unter falſchem Kamen reiſte Dieſe Annahme ſcheint
mir ebenſo wahrſcheinlich als das Gegentheil

Sehr richtig mein Freund ſehr richtig Und dasmüſſen wir herausbringen, erwiderte Huufa Und was

iſt s jetzt mit vem anderen Unterrock Was wiſſen Sie von
dieſer

mit den Achſeln und ſagte Siewiſſe en
en er ſo viel wa m Gortf felgt



vorher ausdrücklich und ſchlechthin 4 gen
Klägerin nicht mehr erforderlich weil überflüſſig und
Klägerin erſcheint wegen unterlaſſener Anzeige überall nicht be
ugt ihre Eigenthumsrechte in der Art geltend zu machen da
e ein Zurückrücken des Baues verlangt Es läßt ſich au

chlechterdings mit den Grundſätzen von Treu und Glauben nicht
pereinigen daß die Klägerin einmal den Beklagten durch Feſt
ſetzung einer Baufluchtlinie zwingt den Bau bis an dieſe Fluchtlinie

ranzuführen und dann nachdem dies geſchehen auf Grund eines
rivatrechtes den Beklagten wieder zwingen will den aufgeführten
au hinter die Fluchtlinie zurückzuziehen Ueberdies verlangt

Klägerin mit der Klage etwas was ſie dem Beklagten ſofort
wieder zurückgeben müßte Sie muß dem Beklagten den
Streifen Land den ſie begehrt auf Verlangen ſofort wieder
herausgeben damit er bis an die Fluchtlinie was ihm geſetzlich
vwn der Baupolizei vorgeſchrieben iſt ſein Haus vorrücken kann
Die Klägerin kann ſich nicht weigern dem Beklagten den Grund
und Boden abzutreten Indem ſie durch Feſtſetzung der Flucht
linie dem Beklagten die Pflicht auferlegt bis an die Fluchtlinie
3 bauen falls es die Polizei verlangt und dieſe hat es vom

eklagten verlangt gab ſie zugleich dem Beklagten das dieſer
Pflicht korreſpondirende Recht von der Klägerin zu verlangen
daß ſie ihrerſeits ihm den Streifen Land abtrete der von der
alten Straße durch die Baufluchtlinie abgeſchnitten war Die
Frage ob dieſe Abtretung nur gegen angemeſſene Entſchädigung
zu erfolgen brauchte kann hier unerörtert bleiben weil einerſeits
nicht auf Entſchädigung geklagt andererſeits der Beklagte vor
Klage Erhebung ſich zur Entſchädigung bereit erklärt hat und die
Parteien ſich nur über die Höhe derſelben nicht haben einigen
können Aus den vorſtehenden Geſichtspunkten erſcheint die
exceptio doli der Klage gegenüber begründet Das was Klägerin
von dem Beklagten jetzt begehrt verſtößt übrigens auch gegen
das Geſetz vom 2 Juli 1875 die ortsſtatutariſchen Beſtimmungen
und den 8 19 der von der Klägerin genehmigten Baupolizei
ordnung vom 10 April 1889 wonach ein Zurückrücken des
beklagtiſchen Gebäudes hinter die Baufluchtlinie jetzt nicht mehr
angängig iſt zumal die Baupolizei dem Beklagten bei Ertheilung
des Baukonſenſes ein Zurückgehen hinter die Baufluchtlinie unter
ſagt hat Nach allem dieſen war die Klage abzuweiſen ohne
daß es noch der Unterſuchung bedurft hätte ob Klägerin überall
Eigenthümerin des ſtreitigen Grund und Bodens iſt und ob Be
klagter der Klägerin von dem Bau noch beſondere Anzeige gemacht
hat Hiermit wird die Sache noch nicht zu Ende ſein da die
Klägerin Berufung eingelegt hat Vertreter des Beklagten
iſt Hr Rechtsanwalt D Kähne Vertreter der Klägerin Hr
Juſtizrath Herzfel d

Frankfurt 2 Juli Das Oberlandesgericht hat heute eine
wichtige den Jmpfzwang betr Entſcheidung gefällt Ein Jn
genieur in Oberſtedten ein Gegner des Jmpfens war ſchon viel
fach mit Geldſtrafen belegt worden weil er ſein jüngſtes Kind
nicht impfen ließ Schließlich verhängte der Bürgermeiſter von
Oberſtedten ſogar eine Haftſtrafe über ihn Gegen dieſen Haft
befehl erhob der Jngenieur Einſpruch inſofern mit Erfolg als
das Schöffengericht in Homburg anſtatt auf Freiheitsſtraſe auf
eine Geldſtrafe von 30 M erkannte Gegen dieſes Urtheil appel
lirte der Angeklagte beim hieſigen kgl Landgericht welches unter
Aufhebung des Urtheils der erſten Jnſtanz auf Freiſprechung
erkannte weil aus der Faſſung des 8 14 des Reichsimpfgeſetzes
hervorgehe daß wegen Zuwiderhandlung gegen dieſes Geſetz nur
eine einmalige Beſtrafung zuläſſig ſei und weil Angeklagter durch
ſeine Vorſtrafen das Zuwiderhandeln gegen das Geſetz hinreichend
geſühnt hätte Hätte der Geſetzgeber den Jmpfzwang durch fort
geſetzte Strafen einführen wollen dann würde er ausdrücklich
haben ſagen müſſen daß in jedem Falle wiederholter Weigerung
eine Strafe eintreten ſolle Da dies nicht geſchehen müſſe der
allgemeine Rechtsgrundſatz ne bis in idem gelten wonach man
wegen einer und derſelben Strafthat nicht zweimal beſtraft werden
könne Gegen dieſes Erkenntniß legte die kgl Staatsanwaltſchaft
Reviſion beim kgl Oberlandesgerichte hier ein deſſen Strafſenat
geſtern über dieſe Angelegenheit verhandelte Der Vertreter des
Oberſtaatsanwaltes führte aus daß das Reichsimpfgeſetz den

Jmpfzwang habe einführen wollen dies ergebe ſich aus der
ganzen Tendenz des Entwurfs aus den Eingangsworten des S 1
des Geſetzes ſowie aus ſanitären und politiſchen Gründen Der
Vertheidiger des Angekl ſuchte dagegen aus der Entſtehungs
geſchichte des Geſetzes insbeſondere aus den Verhandlungen des
Reichstags über den Entwurf nachzuweiſen daß die Jdee des
Entwurfes das Jmpfen zu erzwingen, in der zweiten und
dritten Leſung immer mehr verlaſſen und daß die entſcheidenden
88 14 und 15 des Entwurfes bei der dritten bez ſchon bei der
zweiten Leſung abgeändert worden ſeien Als charakteriſtiſch be
zeichnete der Vertheidiger daß der damalige Präſident des Bundes
kanzleramtes Dr Delbrück den Vorſchlag des Abgeordneten
Dr Löwe das Geſetz nicht mehr Geſetz über den Jmpf
zwang, ſondern einfach Jmpfgeſetz zu nennen als eine

dankens werthe Verbeſſerung anerkannt habe Nach
e r
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Fortſetzung

Elſa v Theiern ſowie Margarethe Bennett waren in
Todesangſt

Ach vielleicht fahren wir durch Feuer und Flammen
jammerte die letztere und Elſa v Theiern drückte ein Taſchen
tuch vor ihr Geſicht den erſtickenden Rauch abzuhalten

Plötzlich ſtieß Margarethe Bennett einen Schrei aus denn
ein Mann der haſtig den Waggon durchſchritt wurde von ihr
erkannt Es war Georg Hörfarth

Sie beugte ſich zu Elſa v Theiern und flüſterte dieſer ihre
Entdeckung zu während Hörfarth bereits den vorausgehenden
Waggon durchſtürmte

Die Baronin vermochte kein Wort hervorzubringen
Noch eine Minute raſender Eile wie ſie außer in Amerika

nirgends bei Bahnzügen vorkommt und dann geſchah das Un
geheuerliche unweit Vinita wie es ſchon öfter in den großen
von Bahnen durchzogenen Wäldern der Union geſchehen

Der Zug beſchrieb eine Kurve um große Felſengruppen und
dann war er in dem brennenden Theile des Waldes

Dieſer ſtand zu beiden Seiten der Bahn in Flammen Es
war wie eine Fahrt durch die Hölle Oberhalb der Trace
brannten die Aeſte der Bäume eine Wölbung gleichſam aus
Flammen bildend von der ſich die Rauchwolken gegen den
S erhoben während auf den Train ſelber wie auf die

hn Feuer niederregnete und weiter hinein in den Wald
ſtanden abgebrannte Bäume wie glühende Säulen alles in
erſtickendem Rauche Und der Zug jagte mit Blitzesſchnelle
fort Aber endlich krachte und donnerte es mächtig und
Lokomotive und Train verließen die Schienen und rollten einen
Abhang hinab Es war am Grand einem kleinen Nebenfluſſe
des Arkanſas River Eine Strecke weiter ſtand ein Bahnzug
der von Vinita angekommen war

Es befanden ſich auf demſelben einige hundert Bahnarbeiter
und Mr Paul Rittersfeld mit einigen ſeiner Jngenieure und
Bedienſteten

Was nun zunächſt erfolgte würde jeder Beſchreibung ſpotten
Die Aufregung das Gewühl der Schrecken während man
brennende Theile des abgeſtürzten Zuges löſchte die Leichen
welche man aus den Trümmern mehrerer Waggons hervor
holte alles bildete ein entſetzliches Schauſpiel

An einem der Waggons fand man Elſa v Theiern mit

an

faſt einſtündiger Berathung verkündete der Vorſitzende des
Strafſenats daß die Reviſion der kgl e gert zu
verwerſen und die Koſten des Verfahrens der Staatskaſſe auf
uerlegen ſeienſtebun sgeſchichte des Jmpfgeſetzes ergebe ſich daß

der Reichstag den Jmpfzwang nicht habe einführen
wollen er habe nicht nur die Worte welche einen Zwang
möglich machten aus dem Entwurfe geſtrichen ſondern auch die
egen wärtige Fang des S 14 2 veranlaßt welche gegenbie des Entwurfes eine Milderung bedeuten d h nicht er

Behörde das Recht geben ſollte durch beliebig wiederholte Auf
forderungen den Jmpfzwang wieder einzuführen Nach
dieſer Entſcheidung der erſten Jnſtanz kann alſo im Bezirk des
hieſigen königl Oberlandesgerichts wegen Zuwiderhandlung gegendas Vmpfgeſet nur einmal eine Beſtrafung eintreten

p Naumburg 3 Juli Jn heutiger Schöffengerichts
ſitzung wurden der Vergolder Hoffmann aus Halle und der
Schneidermeiſter Knauer von hier mit je 5 M Geldſtrafe
wegen Vergehen gegen 8 360 Abſatz VI belegt Dieſelben hatten
Empfehlungskarten in den Verkehr gebracht welche dem Papier
gelde ſehr ähnlich ſahen

Provbinzial Nachrichten
F Freyburg 4 Juli Bei den weiteren Unterſuchungen in

den Schweigenbergen wurden wiederum mehrere neue zum
Theil ſehr umfangreiche Reblausherde vorgefunden

Geſtern W grtag erſchoß ſich in ſeiner Wohnung der
Schulkaſtellan A Derſelbe ſtand unter dem ſchweren Verdachte
unzüchtige Handlungen mit Kindern vorgenommen zu haben und
ſollte deshalb verhaftet werden um Vorſteher des
hieſigen Poſtamtes iſt Hr Poſtmeiſter Weber bisher in
Düben ernannt Die Traubenblüthe iſt bisher wegen

anhaltend trüben und regneriſchen Witterung ungünſtig ver
aufen

K Erfurt 4 Juli Der Geiſtliche des Ortes Klettbach
bei Erfurt iſt nicht nur ein guter Seelſorger ſondern auch ein
vortrefflicher Schütze Vergangene Woche fand im Orte Schützen
feſt ſtatt und wurde dabei der Herr Paſtor zum Schützenkönig des
60 Mitglieder zählenden Corps ausgerufen Seit Montag
wird hier ein Soldat des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 der im
Herbſt v J eingetretene frühere Briefbote Groſch vermißt
Derſelbe hat ſeinem hier wohnenden Vater ſchriftlich mitgetheilt
aus Furcht vor einer zu erwartenden Strafe ſich das Leben
nehmen zu wollen Bis jetzt hat man den jungen Mann noch
nicht gefunden

P Staſtfurt 4 Juli Geſtern ſtürzte in der Weißen
burgerſtraße ein einjähriges Kind aus dem Fenſter des
3 Stockwerkes anf den Hof herab doch ſcheinen die Ver
letzungen des Kindes ſeltſamerweiſe ſo wenig erheblich zu ſein
daß das Kind am Leben erhalten werden wird

Um den Bau der Domthürme in Halberſtadt zu
beſchleunigen hat der dortige Superintendent eine unmittelbare
Eingabe an den Kaiſer in dieſer Angelegenheit gerichtet

Deſſau 4 Juli Die Frau Herzogin von Sachſen
Altenburg iſt zum Beſuch bei der herzoglichen Familie in
Wörlitz eingetroffen Jm nahen Dorfe Alten iſt infolge
der dort neu errichteten Zucker raffinerie und des hierdurch
geſteigerten Verkehrs eine Eiſenbahn Halteſtelle eingerichtet
worden Der Herzog hat dem Kreiſe Ballenſtedt in den
Lohden zu Ballenſtdet einen Bauplatz zur Erbauung eines
Krankenhauſes geſchenkt Jn den Bergwerken des Harzer
Bergwerkvereins zu Neudorf iſt man auf ganz beſonders er
giebige Erzadern geſtoßen Bis jetzt iſt ein derartig reicher

Die Urtheilsgründe beſagen aus der Ent Z

Fundort noch nicht entdeckt der Verein erhöht infolgedeſſen ſeine
Belegſchaft und ſucht 150 Arbeiter anzuwerben Mehr als 60
Ladeninhaber haben beſchloſſen am Sonntag ihre Geſchäfte
von mittags 1 Uhr zu ſchließen

o Greiz 4 Juli Jm verfloſſenen Jahre bewilligte der
Gemeinderath hieſiger Stadt den ſtädtiſchen Volksſchullehrern
eine Erhöhung ihrer Gehälter Bis jetzt hat es gedauert ehe die
Bewilligung perfekt wurde Weil der Gemeinderath den vom
Fürſten ernannten Oberlehrern welche ſeither 300 M mehr er
hielten nur noch 120 M mehr bewilligte verſagte Fürſtl Re
gierung ihre Zuſtimmung zu der allgemeinen Erhöhung Jn der
geſtrigen Gemeinderathsſitzung nun wurde auch den Oberlehrern
das frühere Mehrgehalt von 300 M zugeſprochen ſo daß nun
mehr die Genehmigung Fürſtl Landesregierung zu erwarten iſt
Die Gehälter der Lehrer ſteigen nach der neuen Gehaltsordnung
um je etwa 300 M Das Anfangsgehalt beträgt 1200 M Es
kommen ſodann 6 Alterszulagen von 300 250 200 200 150 bez
100 M hinzu Akademiſch gebildete Lehrer erhalten eine be

m

furchtbaren Brandwunden bedeckt und Margarethe Bennett
letztere ohnmächtig aber in eine Decke gehüllt die ſie in ihrer
Todesangſt irgendwo in dem Waggon aufgerafft und ſich
faſt ganz unbeſchädigt erhalten hatte Man legte beide auf
den Raſen nieder auf dem ſich eine Reihe von Todten und
mit dem Tode Ringender befand

Mr Rittersfeld ſchritt mit mehreren ſeiner Bedienſteten vor
der entſetzensvollen Reihe dahin Aechzen und Jammern kam
von vielen Lippen und Geſichter rauchgeſchwärzt und mit
Brandwunden bedeckt ſtarrten ihm entgegen indeß man eine
Strecke von der Stelle entfernt den großen Waldbrand fort
wüthen ſah deſſen Feuer und Rauchfluthen unter Windes
geheul immer weiter fortgetragen wurden nach Oſten

Jetzt kam Mr Rittersfeld an die Stelle wo Elſa v Theiern
und Margarethe Bennett lagen Die letztere war in ihrer
Decke wieder zum Bewußtſein gekommen ſie hatte ihr Geſicht
frei gemacht und ſtarrte zu den Männern empor welche vor
ihr ſtanden Mit einemmale hörte ſie Mr Rittersfeld von
einem ſeiner Angeſtellten mit Namen anrufen und hörte
eine Antwort von dieſem Sie hatte den reichen amerikaniſchen
Ingenieur und Bahnbaununternehmer bisher nicht geſehen denn
als ſie zu der Baronin v Theiern als Sprachlehrerin kam
war dieſer bereits wieder von Wien nach den Vereinigten
Staaten abgereiſt Jetzt ſah ſie neben ſich Elſa v Theiern
liegen und obwohl deren Geſicht rauchgeſchwärzt und
der größte Theil ihres reichen ſchwarzen Haares verſengt

e erkannte ſie dieſelbe doch an den Ueberreſten ihrer
eidung
Verzweiflungsvoll ſchrie ſie ſich halb erhebend
Mr Rittersfeld Allmächtiger Gott Mr Rittersfeld

Der Gerufene trat nahe an ſie heran und beugte ſich zu ihr
nieder

Wer ſind Sie fragte er und ſetzte hinzu Woher
kennen Sie mich

Jch kannte Sie bisher nicht, ſtammelte Margarethe Bennett
aber ich hörte ſo viel von Jhnen von der Baronin v Theiern

in Wien Sie wollte Sie durch einen Beſuch überraſchen und
hier hier ach mein Gott ſie zeigte mit aus
geſtrecktem Arme auf die neben ihr liegende wimmernde Ge
ſtalt hier liegt die arme unglückliche Frau deren Herz
nur erfüllt war von Liebe zu Jhnen

Mr Rittersfeld ſah aus als ob er plötzlich von Wahnſinn
ergriffen würde Er ſank vor Elſa v Theiern auf die Knie
nieder ſtemmte beide Hände auf den Raſen und ſtarrte ſie an
ſchwer athmend und ſprachlos

Elſal ſtieß er endlich mühſam und krampfhaft hervor

ſondere Zulage von 300 M Das Baugewerbe liegt in dfeſeitt
Jahre hier faſt ganz darnieder Jn keinem der letzten Jahre iſt
ſo wenig gebaut worden wie t Während ſonſt um die jetzige

eit eine Menge böhmiſcher Maurer hier beſchäftigt war können
jetzt kaum alle Einheimiſchen Arbeit finden Viele junge Bau
handwerker ſind genöthigt ſich auswärts Arbeit zu ſuchen

Am Neubau der Marien und Marthenkirche in Bautzen
gerieth am 2 d infolge heftigen Windes der hölzerne Oberbau
des Thurmes ins Schwanken und die 36 m hohe hölzerne Thurm
pyramide ſtürzte unter donnerähnlichem Krachen herab wodurch
auch das Dach der Kirche durchgeſchlagen wurde Der ent
ſtandene Schaden dürfte ſich auf mehrere Tauſend Mark be
laufen Glücklicherweiſe ſind von den Arbeitern nur einige
weniger gefährlich verletzt

e Vermiſchtes
Ueber Goethe s Herkunft weiß die in Wisby auf

Gothland erſcheinende Gotlands Allehanda überraſchende Auf
ſchlüſſe zu geben Das ſchwediſche Blatt ſchreibt nämlich Daß
Goethe aus Schweden ſtammt dürfte vielen unbekannt ſein Sein
Urgroßvater war Seelſorger in Asby im Stifte Linköping und
führte den Namen Hans Eoſander Samuel der älteſte Sohn
des Predigers wurde Geſandter der ſchwediſchen Regierung in
Rußland Er wurde im Jahre 1692 in den Adelſtand mit dem
Namen Goethe erhoben und erhielt im Ritterhauſe die Nr 1363
Ein Bruderſohn dieſes Johann Friedrich Eoſander Goethe wurde
nachdem er in ſchwediſchen Dienſten bis zum Generallieutenant
geſtiegen war Generallieutenant in polniſchen und ſchließlich in

reußiſchen Dienſten Nach dem Tode des Onkels erhielt er den
chwediſchen Adel mit dem Namen v Goethe und dieſelbe Nummer

im Ritterhauſe die der Onkel inne gehabt Sein Sohn der
kaiſerliche Rath Frhr v Goethe war der Vater des unſterblichen
Dichters Johann Wolfgang v Goethe Nach der deutſchen
Literaturgeſchichte iſt Goethe s Urgroßvater Hufſchmied im Mans
feldiſchen ſein Großvater Friedrich Georg Goethe Schneidermſtr
und Gaſtwirth und ſein Vater Johann Kaspar Goethe Juriſt
und kaiſerlicher Rath geweſen

t Die Trauung Stanley s findet am 12 Juli ſtatt und
wird vom Biſchof von Ripon aſſiſtirt vom Dekan von Weſt
minſter und dem Archidiakonus Farrar in der WeſtminſterAbtei
vollzogen werden

Ein neues Gewehr Der Matin meldet daß die
Handelskammer in Saint Etienne den Preis Escoffier im Be
trage von 10,000 Fres und die goldene Medaille dem bekannten
Erfinder Paul Giffard für die Erfindung eines mit flüſſigem Gas
zu ladenden Gewehrs ertheilt habe Ein unter dem Lauf an
gebrachtes Stahlreſervoir enthält 300 Tropfen flüſſigen daher auf
den kleinſten Raum reduzirten Gaſes Beim Drücken an dem
Abzug fällt ein Tropfen durch ein Ventil hinter das Geſchoß
verwandelt ſich an der Luft in Gas und treibt das Geſchoß mit
größerer Gewalt heraus als Schießpulver Das Syſtem iſt auch
für die Artillerie im größten Umfange zu verwerthen Der Gas
rezipient iſt durch Ein und Abſchrauben leicht zu erſetzen Die
Ladung für 300 Schüſſe koſtet nur 10 Centimes Nach dem
Bericht der Handelsfkammer wären weitere Vorzüge des Syſtems
ein abſolutes Reinbleiben des Laufes Verminderung des Heiß
werdens deſſelben und abſolute Sicherheit Girard verkaufte das
für Jagdwaffen anwendbare Patent an England und Amerika
für je eine Million Dollar Für die Kriegswaffen beſteht ein
beſonderes Modell von beſonderer Vervollkommnung welches
bisher geheim gehalten und Frankreich geſichert worden iſt

Eine Feuersbrunſt hat in der Donnerstagsnacht in
Köln gewüthet wie ſie dort ſeit Menſchengedenken nicht vor
gekommen Die Tapetenfabrik von Flammersheim und Stein
mann welche 400 Arbeiter beſchäftigte und einen großen Häuſer
block zwiſchen vier Straßen ausmachte iſt faſt ganz nieder
gebrannt Die geſammte Berufs und Reſervefeuerwehr war
aufgeboten und auch die Feuerwehren benachbarter Ortſchaften
waren herbeigeeilt Die Dächer des dichtbelegten Bürgerhoſpitals
und der Cäcilienkirche ſowie mehrere Nachbarhäuſer geriethen in
Brand doch grtarg es dieſelben zu retten Zahlreiches Militär
war aufgeboten rei Feuerwehrleute ſind verletzt davon zwei
erheblich Die Fabrik iſt ganz verſichert die Brandurſache
unaufgeklärt Die Feuerwehrkräfte waren nicht ausreichend und
die Beſitzer der benachbarten Häuſer eilten ſelbſt mit Waſſer
gefäßen auf die Dächer ihrer Häuſer um das niederfallende
Flugfeuer zu löſchen Ein ganz mittlerer dicht bevölkerter
Stadttheil war in größter Gefahr Die Verſicherungsſumme
1,200,000 trißt zu ungleichen Theilen die Gothaer Elber

felder Aachener ünchener und Leipziger Geſellſchaften und
e nir Der Geſammtſchaden wird auf 900,000 M ver

anſchlagt

Ein ſchmerzliches Wimmern antwortete ihm und ein
Schmerzensſchauer ging über die vor ihm liegende Geſtalt
Jetzt öffneten ſich ihre Augen und leiſe wehklagend und
ſchluchzend flüſterte ſie

Mein Paul
Elſa Um Gottes willen welch ein Wiederſehen ſtöhnte

Mr Rittersfeld
Gott hat mich geſtraft wie ich es verdient,

wimmerte Elſa v Theiern Er iſt gerecht Und vann
flüſterte ſie O laß mich ſterben mit dem letzten Blicke in
dein Antlitz

Die vielen Arbeiter fingen jetzt an Leichen und gerettetes
Gepäck nach dem in der Nähe ſtehenden von Vinitig an
gekommenen Bahnzug zu tragen

Miß Margarethe Bennett ſaß aufrecht und mit einemmal
ſah ſie die Leiche Georg Hörfarth s vorübertragen Er hatte
keine Brandwunden erlitten ſondern war bei dem Abſturze des
Trains von dem Bahngeleiſe getödtet worden und ſein Antlitz
war deutlich erkennbar die Phyſiognomie des Mannes mit
dem Feuerauge war dem Gedächtniß der Sprachlehrerin un
vertilgbar eingeprägt

Sie erfaßte einen Arm von Mr Rittersfeld und auf die
Männer zeigend welche den Todten trugen deſſen Bruſtkorb
wie ſich ſpäter erwies völlig eingebrochen war rief ſie

Da da Mr Rittersfeld das iſt Georg Hörfarth
er hat die Baronin um ein großes Vermögen beſtohlen

Durchſuchen Sie ihnl
Mr Rittersfeld rief den Männern zu die Leiche nieder

zulegen und ſie er tehe Dann erzählte ihm Margarethe
Bennett was ſie gehört ehe ſie mit der Baronin Wien verließ
Mr Rittersfeld erkannte ſehr wohl die Geſichtszüge Hörfarth s
Nun durchſuchte er die Taſchen des Todten und fand darin
eine Brieftaſche mit einigen tauſend Dollars in Banknoten
und mehrere Briefe mit der Adreſſe Arthur Grünberg die
Georg Hörfarth aus Cangda erhalten Dabei war ſeine Adreſſe
in NewYork angegeben

Die Briefe erwieſen welchen Weg Georg Hörfarth auf
ſeiner Flucht nach den Vereinigten Staaten genommen und
weshalb es der Polizei nicht gelungen war ſeiner habhaft zu
werden Er war mit einem engliſchen Dampfer von Liverpool
nach Canada e und von dort per Bahn nach NewYork
rn inmal in dem Häuſermeere der amerikaniſchen

W war es nicht mehr möglich geweſen ſeiner habhaft
zu werden

Fortſ folgt
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2 u be einen m Schiffsverluſtauf em Karaibiſchen Meere bringt der Dampfer
Germanic welcher am Dienstag in Liverpool eingelaufen

nähere Mittheilungen Das engliſche Schiff Gelert Kapitän
Long von Newyork nach St Domingo beſtimmt wurde unweit
der Jnſel Catalinata von einem Tornado betroffen in demſelben
manöverirunfähig und am zweiten Tage auf die Riffe bei Cata
linata getrieben Die Mannſchaft ſetzte darauf das Rettungsboot
aus und erreichte mit demſelben glücklich die Jnſel wo ſie ein
Lager aufſchlug Abends kamen drei Eingeborene n nacktvon den ügeln herunter entfernten ſich nachdem man ſich mit
ihnen in Verbindung geſetzt hatte aber wieder um Hilfe zu
holen und das Schiff zu plündern Die Beſatzung bekam infolge
deſſen Furcht und ſtieß mit ihrem Boot vom Strande ab ſodaßſie ſich bei dem Schiff befand als die Eingeborenen am Strande
eintrafen Zur ſelben Zeit hielt ein Küſtenfahrzeug nach dem
Wrack zu ad und ſetzte ein kleines Boot aus deſſen Beſatzung
bewaffnet war und das Schiff zu plündern beabſichtigte Zwiſchen
dem an Bord gebliebenen Kapitän und Steuermann und der be
waffneten Mannſchaft entſpann ſich ein Kampf während deſſen
die Mannſchaft der Gelert in dem Glauben erſtere ſeien ge
tödtet in See gingen Nach 24 Stunden wurden ſie von einem

gr e aufgenommen und gingen mit dieſem nach dem
rack zurück

Leben fanden Dieſelben hatten die Piraten zurückgeſchlagen und
mehrere von ihnen verwundet

Unglücksfall Man berichtet aus St Moritzbad
Schweiz Von der Strömung fortgeriſſen ſtürzte ein Schiffchen

Wegen Jnnfall Zwei Fremde ertranken der Schiffer wurde
gerette

X Deutſches Bundesſchießen in Berlin
II

Berlin 4 Juli
Der größte Theil der Schützen wird am Sonnabend hier ein

wie x Bisher ſind für dieſen Tag bereits 31 Schützenzüge an
gemeldetDie italieniſchen Schützen haben die telegraphiſche Meldung
hierher gelangen laſſen daß ſie über München eintreffen Eine
beſtimmte Zeit iſt bisher noch nicht angegeben Das italieniſche
Schützencorps wird ſich übrigens geführt von ſeinem Vorſitzenden
dem Abgeordneten Adamoli nach Charlottenburg und Potsdam
begeben um dort im Mauſoleum und in der Friedenskirche koſt
bare Kränze auf dem Sarkophag Kaiſer Wilhelms und Kaiſer
Friedrichs niederzulegen Mehrere Mitglieder der italieniſchen
Botſchaft werden dem feierlichen Akt beiwohnen Außerdem
überbringen ſie als Preiſe eine Kollektion koſtbarer Becher
Medaillen und eine vom berühmten Ciſeleur Caſtellani aus
geführte Copie der herrlichen Fontana delle tartarughe welche
dem Oberbürgermeiſter für den beſten deutſchen Schützen über

ken w ſoll Die Stadt Rom ſelbſt ſchickt durch ihre
hargirten noch beſondere Geſchenke Jnzwiſchen weilen hier

bereits über fünfzig ausländiſche Berichterſtatter welchen das
en daßdium in bereitwilligſter Weiſe Paſſierſcheine ver

abfolgte
Der zuerſt in Ausſicht genommene Anſchluß von Fahnen

deputationen der ſpalierbildenden Vereine an den Feſtzug der
Schützen wird nicht ſtattfinden Man fürchtet Störungen durch
das Einſchwenken dieſer Fahnendeputationen in den Zug vor
allem aber auch durch das hierdurch bedingte Auseinanderreißen
der geſchloſſenen Spaliere Die Fahnendeputationen müſſen alſo
bei den Vereinen verbleiben und haben ſofort nach Vorbeipaſſiren
des Zuges nach entgegengeſetzter Richtung den Abmarſch zu be
wirken Die Anmeldungen zur Spalierbildung ſind bisher ſchon
e eingegangen daß alle Plätze bis zur Buchholzerſtraße

eſetzt ſind
Aus Anlaß der Feier der amerikaniſchen Unabhängig

keitserklärung fand am Freitag vormittag um 10 Uhr im
Kaiſerhof eine von der Kapelle des 2 Garderegiments zu Fuß
unter Muſikdirektor Meinvergs Leitung ausgeführte Morgen
muſik ſtatt Dieſelbe wurde in der Vorhalle des Lichthofes mit
dem Choral Lobe den Herrn eingeleitet Es folgte die
amerikaniſche Sternenbannerhymne die Wacht am Rhein,
Webers Jubelouverture Chor aus Das Nachtlager von
Granada Waldhornquartett und zwei Märſche Die letzten
Stücke wurden vor den Zimmern der Amerikaner geſpielt Heute
abend um 6 Uhr findet Feſtmahl zu 500 Kuverts ſtatt

Das Gewitter welches am Donnerstag nachmittag über
Berlin hinwegzog hat auf dem Platze für das Bundesſchießen
manchen Schaden angerichtet Der Regen der in Strömen
niederrauſchte drang durch die Leinwanddächer ebenſo wie durch
die Bretterdächer der Wind riß die Papp und Blechbedeckung der
Dächer ab Jn der Singſpielhalle Deutſcher Herold wurde den
Sängerinnen theils die Theater theils die Civilgarderobe durch
näßt gleiches paſſirte an verſchiedenen Stellen mit den Geigen
und Bäſſen der Muſiker welch letztere den wankenden Gebäuden
über Hals und Kopf enteilen zu müſſen glaubten Die elektriſche
Beleuchtung wurde an verſchiedenen Stellen zerſtört Das Dach
der Feſthalle wurde an zwei Stellen beſchädigt der Schaden iſt
jedoch beinahe wieder reparirt

Die älteſte Fahne im Schützenzuge dürfte die ſchon erwähnte
Schützenfahne der Schützengeſellſchaft Kitzingen am Main ſein
Die Jnſchrift der jetzt nur noch in Umhüllung transportfähigen
altehrwürdigen Fahne lautet
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Juli Wochenbericht der Saale Zig

Die Entwickelung der Verhältniſſe hat es in dieſem Jahre mit
ſich gebracht daß ſchon bevor die Zeit des Hochſommers in
welcher wenn nicht außergewöhnlich günſtige Umſtände eintreten
die Geſchäftsthätigkeit an der Börfe gewohnheitsmäßig ſich in
ſehr engen Grenzen bewegt herannahte der Verkehr an unſerer
S e außerordentlich zuſammenſchrumpfte Auf die
rſachen dieſer Geſtaltung der Dinge haben wir wiederholt hin

gewieſen Zu den in den Verhältniſſen liegenden Urſachen die
zu einer Beſchränkung des Verkehrs Veranlaſſung gaben iſt jetzt
auch der Einfluß der ſtillen Zeit die mittlerweile heran
getäre iſt hinzugetreten Schon an der äußeren Phyſiognomie
er VBörſe iſt zu erkennen daß eine große Einſchränkung des

Geſchäfts eingetreten iſt Von einem Gedränge an den Schranken
re welchen die vereideten Makler thronen iſt nicht mehr die

ede und an den Märkten für die am meiſten in Frage
kommenden Spekulationspapiere iſt es außerordentlich ſtill
eworden In den erſten Tagen der Woche war die Haltung
cotz des ſtillen Verkehrs feſt Von Einfluß darauf war die

günſtige Flinn die ſich auf dem Bergwerksmarkte entwickelte
d welcher ſchon in der Vorwoche beſſere Meldungen über die

age des amerikaniſchen Bergwerksmarktes beigetragen hatten
Im weiteren Verlaufe wurde die Tendenz indeß wieder eine
ſchwächere Die Meldungen aus Argentinien über die

ahlungseinſtellung der dortigen Nationalbank die indeß bald
mentirt wurden übten auf die Haltung der weſſlichen

Plätze einen ungünſtigen Einfluß aus der ſich auch auf den
hieſigen Markt übertrug Am Donnerstag wurde die Ver
ſimmung welche ſich der Börſe bemächtigt hatte gefördert durch
die von dem Süddeutſchen Walzwerksverbande vorgenommene
Herabſetzung der Walzeiſenpreiſe Außerdem fühlte man ſich

wo ſie den Kapitän und Steuermann noch am L

politiſch beunruhigt durch die Meldung der Poſt, daß in Frank
reich die Reſerven nicht entlaſſen worden ſelen Es wurden
Realiſationen vorgenommen denen ſich Abgaben der Contremine
anſchloſſen namentlich war letzteres auf dem Bergwerksmarkte der
Fall ſo daß auf allen Gebieten ein Rückgang eintrat Die Geld
verhältniſſe haben ſich in günſtiger Weiſe entwickelt Der Privat
diskont iſt bis auf 38 Proz herabgegangen Der Reichsbank
ausweis vom 30 Juni konſtatirt zwar eine größere Jnanſpruch
nahme der Mittel der Bank dieſelbe iſt aber nicht ſo bedeutend
wie gleichzeitig 1889 Was den Verkehr auf den einzelnen
Effektengebieten anbetrifft ſo iſt bezüglich der Bankwerthe zu
bemerken daß dieſelben ſich faſt durchweg niedriger ſtellten DerVerkehr in denſelben war nur gering Die ausländiſchen Fonds

unterlagen mehrfachen Schwankungen zeigten aber im allgemeinen
feſte Tendenz Das Gleiche gilt von den ruſſiſchen Noten Von
den öſterreichiſchen Eiſenbahnaktien gaben Franzoſen nach Die
übrigen Werthe dieſer Kategorie blieben wenig verändert lagen
aber eher ſchwach Warſchau Wiener erlitten eine erhebliche
Kurseinbuße Die ſchweizeriſchen Eiſenbahnpapiere hatten ſchwächere
Haltung zu verzeichnen Die deutſchen Eiſenbahnwerthe zeigten
eine uneinheitliche Tendenz Während für Mainzer und Lübeck
Büchener ſich günſtige Tendenz kundgab ſchwächten ſich Marienburger und Ohpren en ab Die Bergwerkspapiere erfuhren im

aufe der Woche weſentliche Kursbeſſerungen konnten die höchſten
Kurſe aber nicht behaupten Von den per Kaſſe gehandelten

t irtyer erlitten Ungariſche Waffenfabrik und Ludwig
öwe Co aus Anlaß der bekannten Affaire der Ungariſchen

Waffenfabrik weſentliche Einbußen Ueber die Kursentwickelung
der am meiſten in Frage kommenden Papiere giebt folgende
Tabelle Auskunft Es notirten

28 Juni 30 Juni 1 Jult 2 Juli 3 Juli 4 Juli
167,60 168,90 167,75 167,60 166,50 166

Darmſtädter Bank 168,40 158,60 158,75 158,30 158,10 157,75
Deutſche Bank 167,50 168 168 168,10 168,10 167,75
Diskonto Kommandit 222,40 222,90 222 221,75 221,50 220,70
Dresdener Bank 156 157,50 157,40 157 156 156
Nationalbank f D 135 135,25 135,75 135,30 134,75 134,75
Oeſterr Kreditaktien 165,70 166 165,90 165,80 164,80 164,70
Buſchtehrader Bahn 206 207,20 206,25 205,40 203,90 203,80

Berl Handels Geſ

Dux Bodenbacher 226,50 226,50 226 224 224 222,90
Elbethalbahn 107,20 108 102 101,75 101 101,30
W oſen 102,40 103,10 103 102,40 102 101,90

otthardbahn 171,20 171,50 164 164,80 163,30 163
Lombarden 60,40 61,10 60,90 60,75 60,10 60,10
LübeckBüchener 168 169 169,50 169,10 168,25 168,60
Marienburger 65,60 65,60 65,90 64,40 63 60 63,60
Oſtpreuß Südbahn 100,50 100,30 100,20 98,90 98,60 98,90
Schweizer Nordoſtb 144 1465,20 139,30 139 137,90 137,50
Warſchau Wiener 231,25 232,60 223,30 220 219,75 218,25
Allg Elektrizit Geſ 214,75 216,75 210,10 213,10 213,50 212
Anglo Knt Guanow 147 148,70 147,20 147,75 148,40 146,75
Bochumer Gußſtahlw 167 168,50 173,905171,60 170 169,75
Dortmunder Union 89 89,10 95,40f 94,40 93,25 92,75
DynamitTruſt Co 156,25 156 155,60 155,20 154 154,50
Gelſenkirch Bergw 163,25 165,50 167 167,25 166 167
Harpener Bergwerk 192,50 196,10 202 202,50 198 199,60

e Bergwerk 164 166,50 169,60168,70 167,40 167,25
aurahütte 145 145 148,90149,60 148 147,75

Nordd Lloyd Aktien 157 158,50 158,90 158,90 158,50 158,75
Riebeck Montanw 180 189,60 181,50 183 183,50 183
1880 er Ruſſ Anleihe 96,80 96,70 96,50 96,40 96,50 96,25
III Orientanleihe 73,40 73,40 73,40 73,25 73,30 73,20
Ruſſiſche Noten 234,95 234,30 235,10 234,40 234,10 234,40
Ungariſche Goldrente 89,75 89,90 89,75 89,90 89,70 89,20

Ausſchl Dividende
4 Einſchl Dividende

Die regneriſche Witterung welche nun ſchon ſeit vielen Wochen
vorherrſcht hat eine Verzögerung des Reifens der Saaten zur
Folge gehabt und nach verſchiedenen Richtungen hin Schaden an
gerichtet Nach den vorliegenden Meldungen ſind die bisherigen
günſtigen Ernteausſichten durch die Ungunſt der Witterung nicht
weſentlich beeinträchtigt worden Die letztere hatte indeß zur
Folge daß auf dem Getreidemarkte Weizen und Roggen im
allgemeinen in feſter Tendenz verkehrten worauf auch größere
Bedarfsfrage und bei Weizen auch die Abnahme der Vorräthe
einwirkte Der Verkehr in Hafer geſtaltete ſich in ähnlicher
Weiſe Rüböl war bei ziemlich feſter Haltung mehr beachtet
als während der letzten Zeit Ein lebhafter Verkehr vollzog ſich
auch in Spiritus der ſeinen Preisſtand beſſern konnte
namentlich gewannen nahe Sichten

Zahlungs Einſteſlungen

2 a S S w u TNamen Wohnort mer et z s zgericht et d es S
E H Th Herold geb Leh

mann Arnſtadt Arnſtadt 30 6 8 24 7 12 8Friedrich Hohl Kfm Bamberg Bamberg 29 6 25 7 8 37 8
Kraemer Kfm Nachl Düſſeldorf Düſſeldorf 28 6 24 7 28 9

C H F Blanke Krämer
Jnh d Fa C Blanke
Heinr Möller Hamburg Hamburg 30 6 8 24 7 148

Louis Elias Kſm Burg b M Burg b/M 30 8 24 7 8Jacob Krapohl Kfm Burgwald
niel Dülken 27 6 26 7 6 6C Roſenſtein Kfm rankfurt M Frankfurt M 23 6 20 8 15 7 11 9

A Berthold Korbwhdlr era era 30 6 8 22 7 19 8Edmund Herricht Kfm Glauchau Glauchau 30 6 30 8 28 7 18 9
F H K Sander Ritter

gutsbeſitzer Oelsnitz Großenhain 30 6 13 8 21 7 9
Franz Lyon Fabrikant Hüningen 26 6 23 8 12 7 13 9
Alfred Fouquet Kfm önigsberg Königsberg 30 6 10 8 12 7 9
Heinr Köſter Lübec Lübeck 7 8 26 7 20 8Chr M Lindau Bauunter

nehmer Magdeburg Magdeburg 28 6 8 25 7 24 9
Joſef Orth Kim Rheydt Rheydt 28 6 29 7 15 7 8Ferd Zachmann Kürſchner

meiſier Pretzſch Schmiedeberg 80 6 28 7 8 8
C E Eicken jun u Heinr
Eicken r Schwelm Schwelm 25 6 131 7 12 7 20 8

Meeſer Krügelſtein Werdau Werdau 30 8 21 7 21 8
Franz Stürmer Buchhdlg Würzburg Würzburg 128 6 130 7 31 7 21 8

Waagren und Produnktenberichte
Getreide

Berlin 4 Juli Wetzen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg
Loco unverändert Termine Herbſt niedriger Gekündigt 250 t Kündigungs
preis 209,5 M Loco 190 208 M nach Qualität Liekernngsqualſtät
203 per dieſen Monat 209,5 208,75 209,5 bez per Juli Aug 189,5
25 190,25 189,5 bez per Aug Sept per Sept Ott 180,5 179,75

bez per Okt Nov per Nov Dez
Roggen per 1000 kg Loco inländiſcher feſt und höher Termine ruhig

Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 155 170 M nach Qualität
Lieferungsqualität 158 ruſſiſcher 159,5 160 ab Beden und frei Wagen bez
inländiſcher 168 ab Bahn bez per dieſen Monat per Juli Ang 152
151,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 148 147,5 ,75 bez per

per h e per o u 9erſte per g Flau Große und kleine 130 180 M nach QualitätFuttergerſte 132 143 M h Aunint
Fafer per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine nahe Sicht unverändert

Gekündigt 50 t Kündigungspreis 163,5 M Loco 162 186 M nach Qualität
Lieferungsqnalität 172 pommerſcher mittel bis guter 170 178 feiner
180 184 ab Bahn bez per dielen Monat 164,25 163,75 bez per Juli

am Bettherüge in Weiss u punt
e Betttücher in verseh Breiten

Inletts und fertige Betten

Welßweizen
bis 190 z Roggen 164 172

197,00 per
155,00 162 do per Juli 159,00 per JuliAug per Sept Olt 146,00
Pommerſcher Hafer loco 160 268

7,74 Gd

4 Jull br Friedeberg Landwelzen 1995 202 We Wie Wehen i 103 Rauhweizen 165
Chevaliergerſte Landgerſte

Hafer 168 182 M per 1000 kö5t EHamburg 4 Juli Weizen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 190
bis 200
loco ſeſt 108 112 Hafer ruhig Gerſte feſt

Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 176 180 ruſſiſcher

Stettin 4 Juli Weizen unverändert loco 186 00 197,00 do ver uli
JuliAug per Sept Ott 176,59 Koggen unverändert loco

Breslau 4 Juli Roggen per Juli 160,00 per Jull Aug 154,00
per Sept Okt 149 00Slen 4 Juli Welzen per Herbſt 7,32 Gd 7,37 Br ver Frühjahr

7,79 Br Roggen per Herbſt 5,92 Gd 5,97 Br per Frühjahr
Gd Br Hafer per Herbſt 6,80 Gd 6,44 Br per Frühjahr

d t r rPeſt 4 Juli Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 7,08
i r 4 r Frühjahr 1891 7,50 Gd 7,52 Br Hafer per Herbſt 6,1

6,22 Br
Partis 4 Juli Anfangsbericht Telegr Welzen ruhig per Juli 26,49

per Aug 25,50 per Sept Dez 24,40 per Nov Febr 24,10 Roggen ruhig
per Juli 16,50 per Nov Febr 15,99

Paris 4 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet
per Juli 26,30 per Aug 25,40 per Sept Dez 24,20 per Nov Febr 24,20
Roggen ruhig per Juli 16,50 per Nov Febr 15,70

Amſterdam 4 Juli Telegr Weizen auf Termine unverändert per
Nov 203 Roggen loco geſchäftslos auf Termine niedriger per Okt 124 à 123
à 122 à 123 per März 122 à 121 à 120 à 121

Antwerpen 4 Juni Telegr Weizen feſt Roggen behauptet
Hafer ruhig Gerſte unverändert

Fremde Zufnhren ſeit letztem Montag
Gerſte nud

London 4 Juli Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Weizen 76,610 Gerſte 9700 Hafer 63,840 Qrts Sämmtliche Getreidearten
ſehr ruhig engliſcher Weizen nicht angeboten fremder ſtetig williger übrige
Artikel ziemlich nominell feſt

Liverpool 4 Juli Telegr I Weizen d höher
o hersburs 4 Juni Weizen loco 10,25 Roggen loco 6,50 Hafer

oco 4,00
New York 3 Juli Telegr Rother Winterwelzen loco 96 Weizen

per Juli 94 per Aug 93 per Dez 95
Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit e rancos re nes

London 4 Juli Anfangsber
Weizen 76,600 Gerſte 9700 Hafer 63,800 Qrts Weizen feſt
Hafer ruhig

4 Jult MKryſt Zuck I über 980/0 26,25 Würf Zuck II m K 27,75
II üb 98 m S Gem Raff I mit Sack 28,75Raffinade ff ohne Faß 27,75 28 J 2880ſein Gem Melis 1 25,75Melis ffein 0 24,75WürfelZuck I m K 30,75 Farin 19,25 23,25

Tendenz am 4 Juli Stetig
B Ohne Verbrauch sſteuer

ab Stationen

4 n MGranul Zuck m S y Kornzuck o S 880 Rend 16,10 16,30
Kornzuck o S 920 9iend 16,90 17,10 Nachprod o S 759 12,99 13,60

Tendenz am 4 Jult Feſt
Wochenumſatz 91,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 B alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,15 2,45 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80
Brix ohne Tonne

Die verfloſſene Berichtswoche verkehrte in feſter Tendenz Jn der Hauptſache
zeigen Raffinerien ſtärkere Kaufluſt die jedoch wegen des knappen Angebotes
leicht voll befriedigt werden konnte Der Export kam mangels paſſender Offerten
als Käufer nicht ſonderlich in Betracht Kornzucker weiſen gegen die Vorwoche
eine Preisaufbeſſerung von 30 49 Pf der Centner auf während Nachprodukte
zu unveränderten Preiſen aus dem Markt genommen werden Der Wochen
umſatz beträgt 91,000 Cir

affinirter Zucker Für raffinirte Waare blieb die Stimmung des
Marktes eine ruhige doch zeigte ſich in den letzten Tagen beſonders für ge
mahlene Zuckern etwas mehr Kaufluſt und fandeu darin auch verſchiedene Ab
ſchlüſſe zu beſtehenden Preiſen aui Lieferung dieſen und nächſten Monat ſtatt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Nottzlos

b frei an Bord Hamburg
Juli 12,32/ 12,35 Br Jan März 12,25 12,22/ bez u G
Aug 12,40 12,45 Br 12,25 BrSeptember 12,20 12,25 Br März 12,27 12,35 Br
Okt 11,97 G Nov bezOkt Dez 12,00 12,07 Br Dez 12,02 bez
Nov Dez 12,05 Br 12,021 G Tendenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft
Liquidationspreiſe am 4 Juli

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
12,02 M 12,32 M Juli l 7Iuguſt 12,10 12,40 Auguſt 12,12 12,42September 11,90 12,20 September 11,92 12,22Oktober 11,67 11,971 Oktober 11,70 12,00November 11,72 12,02 November 11,70 12,00

Dezember 11,72 12,02 Dezember 11,70 12,00
Jan 1891 11,87 12,17 Jan 1891 11,85 12,15Febr 1891 11,92 12,221 Febr 1881 11,90 12,20März 1991 11,07 12,27 Naärz 1891 11,95 1225
April 1891 April 1891

Juni Juni 7Zucker Liquidationskalſe
Hamburg 4 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produk

Baſis 8802 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 12,32
per Aug 12,42 per Dez 12,95 per Mai 1891 12,47 Stotig

Hamburg 4 Juli Nachmittagsbericht Rübenrohzucer I Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jult 12,35
per Aug 12,42 per Dez 12,05 per Mai 1891 12,47 Rülhig

Paris 4 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
32,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Jult 34,87 per Aug
35,00 per Sept 34,75 per Okt Jan 34,00

Paris 4 Jult Schlußbericht Telegr Rohzucker 880/ behauptet loco
32,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 Kg per Jult 35,12 per Ang35,25 per Sept 35,12 per Okt Jan 34,25

London 4 Juli Telegr 969/0 Javazucer 14 ruhig Rübenrohzucker
neue Ernte 12 ruhig

Sofort 30,25 Fres per Aug 30,50 Fres perAntwerpen 3 Juli
Okt Dez 29,25 Fres

New York 3 Juli Telegr Fair refining Muscovgdos 4
Spiritus

Berlin 4 Jult Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 10095 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündignungß
preis M Loco ohne Faß 57,8 bez per dieſen Monat bez
per MaiJuni bez per Jnni Juli bez per Juli Auguſt
per Aug Sept vSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach

Tralles den 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 38,0
bez ver dieſen Monat bez Durchſchnitlspreis M

piritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1005 10,000 nach
Tralles Gek Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgade Steigend Gekündigt 40,000 l Kün
digungspreis 36,7 M Loco mit Faß bez ver dieſen Monat 36,4 ,8

e e e Seht W h her el u e h37 37,0 bez per Sept Okt 36,2 pe Rovv S S ,6 bez per Okt Nov 34,3 ,6 bez
Magdeburg 4 Juli Kartofſelſpiritus für 10,000 I loco ohne57,80 58,20 M dei o M 38 40 bei 70 M r h chne Faß

Die Aelteſten der Kaufmannſchake
Magdeburg 4 Juli Hermann Walther Kartoffelpiritus höher

u o j 7 e kg r er 57,80 bis 58,20 M
Verbran a 2alt gre ohne Aen deiner unter werer vor

ordhauſen 4 Juli Branntwein 45 pro 100 kg excl Faß abBrennerei 61,00 68,90 M nach Angabe der Kommiſſion der

re IPoſen 4 t Splrli legaß der e Bau pirlius loco ohne Faß 50er 56,10 do loco ohne

Stettin 4 Jult Spiritus feſt
ver Oll Nov per e ver Se 29 i vez

Grösste Steppdecken
Aauswaui Schlafdecken

Bettdecken etc

ſumſiener 56,50 mit 70 M Konſumſt 86 x r i n Fulnn
r 56 ,50 Konſumſteuer 36,60 mſteuer 36,70 per Aug Sept mit 70 M wollen vo

J Lewim
A Markt 4

m



Kaffer

d Jull Kaffee beſſer 2500 Sad4 77 u 4 Juli vorm an d Santos per Juli
per 79 März 1891e v Jereeg machen n e Singer gehe goed

Santos per en er 86 per Dez 79 per März 1891
Ruhige mſeFam 4 Juli Java Kaffee good ordinary 54
t 4 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmanner Comp Kaffee in New Yort ſchloß mit 20 Points Bagfe Rio 6006

Santos 2000 Sack Recettes für geſtern

Havre 4 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
ſegler Comp Kaffee good gek Santos per Sept 106,50 per Dez

00 per März St 97,50 BVehauptetNew York 3 Juit Telegr eafe Fair Rio 20 Rio Rr 7

G

v wäre J m

Metalle

4 Telegrn Rohre e nixed numbers warrants
45 sh 11 d Ahe See n Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers

las o w S Telegr Die 8Vorräthe von Roheiſen in den Stores
a r auf 708 Tons gegen 1,026,261 Tons im vorigen Jahre DieSe Betriebe beſindlichen Hochöfen beträgt 83 gegen 82 im vortgen

ahreAmſterdam 4 Jull Telegr Bancazinn 56
London 4 r i Telegr ChiliKupfer 58 per 3 Monat 58
London 4 Juli Blet ſpan 13 Lſtrl engl Lſtrl Zinn 93

Lſtrl Zink 22 pr Antimon LſtrlNeweyort s Juli Zinn Straits 20,85 Doll Elſen Nr 1 Toltnes

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

w u Der Schnelldampfer AuguHamb Am A von NewYork kommend nachmittag 4
Scilly paſſirt

e der T7 daAmerikaniſchen Pa v i
Bohemia von New PYork amWieland von New Hort am s Juni
Rhaetia von Hamburg nach New York

weitergegangen v Jtalia am 25 Juni von Stettin nach
u

gegangen guſta Victoria am Juni von i
Juni von New

Juni von n

fe der 95
Geſellſchaft

du m u angekommen

Hamburg abgegangen Moravdia am 26
Hamburg abgegangen Dania am

uſta ne derun

low ordinarh per Aug 16,62 per Okt 15 24,00 Doll Baltimore abgegangen Colum bia von z Neid on am 27
2 4 Aug 16,65 Hamburg angekommen Gellert am 28 Juni von NewDutter Eier Fleiſch NewoHork 3 Jul elegr Kupfer per Aug 16 Hamburg abgegangen California am 29 Juni von e n

Berlün 3 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,60 New e n abgegangen Polarta von New York am 29 Junie ehe h e en Leimziger Vörſe von a An e e e ene e r ver f Kgl Sächſ M a Sächſ M Dover poſſnt i von Hamburg am 26 Junt in NewKartoffeln e 3333 22 206 9 Fang S 1 500 101,75 G ler Ken von ſegne Juni in r T
96 2 angekommen Cremon radampfer von Hamburg am JnniBerlin, s8 Juli Pol Präſ Kartoffeln 6,00 12,50 M per 100 g de i S 5 1679 Nee von kommen e h Wandurg e Du i Nur

Futterartikel e Thlr S de u Vork angekommens bzder e Balmwoliſägttnden U e thut re n e s
e 135 155 M je nach Qual Rappstuchen 120 250 Lein do 1870 10098,75 G x Landobl 33 nen
chen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl 4 do 67 ab5 500 100,50 G 3 do doi loco 67,50 M Br Leinöl matt loco 50,50 M Br 4 Landrentenbr 500 98,90 P

Sämereien Diw Eifenb St Att Bd Buxkin Stoff genügend zu einem AnzugePetersburg 4 Jult Telegr Leinſaat loco 11,75 e Altenburg Zeitz 182,75 7/ Lelpz Baubank 125,00 G reine Wolle nadelfertig zu Mk 85 Pfg
Hanf ne 422,00 G 11 Be 166,906 für eine lein e 35 PfsgPetersburg 4 Juli Telegr Hanf 42,00 r m We Ja ur as Buxkin Fabrik Dépöt8 6 a Fvrad J 192,50 b 15 Nah Cahtend e OettBer Co Frankturt a IIWolle Stoſfe Webwaaren do B 203,75 b 8 do Walzf d 147,50 P Weſter Auswahl dMancheſter 3 Juli Telegr 12r Water Taylor 78/, 30r Water 7 DuxBodenbach n fo Mangsfelder n 746 00 uſter Auswahl umgebend franco

J t W v s ung i la r W Sächſ Ka rn 746,00 Pr ayo 140r Medio tlkinſon r arpcop ee r PWarpcops Rowland 9 ar Double Weſton 10/, 60r Double courante Qua u g 160,00 Solbrig 67,99 G r R ne alle rUtät 13/, 32 116 pds 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 189 Feſt 7 Altenburg ,00 P 10 Sächl Fabr t beſorgt prompt und unter bekan7 a Dux ded den 5 m Hartmann 147,00 bz6 coulanten Bedingungen die Central Annoncen Expedition
S Liverpool 3 J Baumwolle 773 18 e v wo von G L BDaube Co in Halle a/S Vertreter Herrn offiziell Vezringen e Band n Kred m e Lp 53 Rich Schroedel unter dem goldnen Ring
erik good ordin omra fa r A eein z ar an 7 ne un S Wir Sr W e i anmit e 7 oo 2 e 7 do tlen 7 an Seſter war i St VnmentgeltlfcokaPernam fair K Seinde good fair 6 Gothaer Privatbant 117,00 G v do n Ob a 104,75 erhalten Magenleidende Auskunft durch

Ceck aigdod ar F Veügal wir Z Seipöiger Bant s 008 2 ln Part 09600 A B BRareüa Berlin W Großtbeerenſtrafte 13W Food ſar 7 e r u er d erein gerſabrit Glauzig 110,00 Selbſt in ſehr veralteten und ſchwierigen FällenSe ar e z si/ Welmar Bank abgſt 12 Zucerraſſnerie dent 157,00 P
Raanhertaie Mebras Tinneväig fätr e 8 Zwigauer 111,90 o Ausl Eiſ Obl 9 Prre verga ſng fern h z r

tian vrown fair 7 goerd 57 4 AuſſigTepl 103,00 zu ſchreiben iſt ja derſelbe hinlänglich bekannt Leider wirkt EiſenEr ded al 78/1 5 Weſtern fair er 5 Sön hen 83608 in den bisher angewandten Formen durch längeren Gebrauch
ghod good fair 6 t M 2 d old 101 10G ſſchädlich auf den Magen und die Zähne Jn der Erfindung deswhilie fair gocd 5 Chemn Werkz D 8 Stätten ſo S t 22,822 Eiſencognac des Apothekers Friedr Golliez in Murten begrüßen

W Pern rough ſär äbr Zinmerm 119,10bz6 5 92,80 6 p s 9e a r good fair 9 6 Cröllw Papierfabr 5 r r z o wir eine von Gelehrten in der Medicin anerkannt vorzüglicheM G Broach ges d wo ded L Se WSeſo do Schuldverſchr 9950 4ij do Gold 103,10 Compoſition eine Vermiſchung von leichtlöslichem Eiſen mit gutem
fine S moderat ges fair 7 o Dörſtewitz Rattm 72,50 5 Dux Bodenhbach 92,258 alten Eognac welche allen anderen Mitteln ſchon deshalb vor

heller ih ſeit r u e a fair 7 9 Der We 204000 7 d Qm r 1720 ezogen riß F di re täös Jgao fair I e Lirkungen ni ervorru ür kränkelnde un wache PerWe e a 7 San 101,50 h r onen für Blutarme insbeſondere für Damen ſchwächlicher Cone ne e b Good ſair 6 de Em 1srdu 72 s ſtitution wird der Eiſencognac Golliez als wiederherſtellendesChemiſche Vrodutze u 138,00 P 4 ſaubere Mitel ben foht De ederherſDre 6 HalleſcheStraßen B 4 PragDux 85 101,25 ittel beſtens empfohlen Preis à Flaſche 350 und 50London 3 Jult Chiliſalpeter 8 eh d für gewöhnliche 8 sh 2 Kettelclbſ Geſ Akt 78,50 G d r o 107,606 Man achte auf die Schutzmarke 2 Palmen Jn Halle zu haben
6 d r Siiſche Sorten 5 Körbisd Zuckerfabr 99,00 P 5 an 93,00 G in d rn h

Auſſig Teplitz 18 422,50 bzB zPomm Hyp conv neue 95,00 636 Transkaukaſiſche 3 1 709,50 b t eBerliner Börſe Ansl Staats u Komm Papiere S withe r 124,40 z n n Be r n 28 See 2 88 s denen pr t e
deſt 7 o Etr Bo 7,75 arſchau Wien 5 j101,80 bz e4 Juli e e d e n 333 et u e X i h San Be50 ux Bodenbach 3222 o Hyp Vſ G 25 9 arstoe Selo 5 92,80 bz Eilenburger Kattun 4 093,00 BPrenßiſche und Dentſche Fonds arrex ites Gold a 33 3 Galiz Karl Ludwigsb 4 86,90bzB do Leihhaus 19 P 50 B e de Zuckerfabrik 7/ 109,60 z

Depit che Neide Anl 19 80 e äuleihe D t S e r z i r gen 93,40 bz Greppiner Werte 972575 bzG e89 t razKöfla 5 oſtocker 0 b 5s ten e An 2 10650 Kinder Lerg öl Sobz Jtal Delttelmeeröahn Le 118,40 Ruſſiſch St a Rorthern Haciſe I 6 118,80 8 ne e be ses
100,75 b Jinnländer Looſe a e Zwangorod Dombr B 5 102,7005 Sachſiſche 115,10 s u css do Volpi u Schl 67/ 106,25Siecise u ſehe Z 95,90 b n ite 2 7420 KaſchauOderberg 471,75 b S an Tcrin 40,50 G 3 II 6 107,60 S Hildebrand ſche Didiw 121 15075 6

Staats Pr Anl 1855 3 161,50 bz Jta 2 diant ente 5 9450 bz Kronpr Rudolfb gar 42 89,50 G Warſchau Diskontobank 83 eſerich Asphalt 10 109,00armer Stadt Anleibe s 96,99B al Natet ſorr ſär 2 96,70 d Kurel Kiew 5 Weimariſche Bank tond 8/ 132,90 BergwerksAktien delerget r e e
Berl Stadt Obligation 31/ 98,20 b penha v et Zu 96,00 V Semberg Czernowitz 6/ 1201,00 bz Weſtfäliſche Bank 114,50 AachenHöngen cond 34,50 bzG Körbtsdorfer Zuckerfabr 5 88,00
Bremer Anleihe 3 97,50 bzG Siare et dt i 4 80 76 bzG Lüttich Limburg O 30,90 bzG Wiener Bankverein n Anhalter Kohlenwerke 113,00 bz MaſchtnenfabrikenFalleſche StadtAnleihe 3 98,80 G u h tadtAnl z Oeſtr Lotalbahnen 4 67,50 bz Bochumer Gußſtahlfabr 169 75 bz Anhalt Maſchinen 7 109,50 G
n u 33 Der Page enite Auf 76,90 B z e Ekethai 3 EiſenbahnObligationen Somifacſußs 5 113 00 b56 rn Linke 12 S

u z o Br emn 1Mainzer Stadt Ani S reich Guten 4 do Staatsvahn n 101 So b Berg e Märk IIT A 89 3 100 908 r 776 SSagſiche et 92,40 B m eich Kredit v 220 gen T r e r n 106,00 B Donnersmarchütte 3 84/80 bz le Werke 10 152,75 bz
0 tag m n 4 2 55 e rdubi e e 18 1 o arſch b Lit A 0 alle 4132 325,10weſtpreuß Prov enl S z r D 570 u 80,2065 egte Wittenberge vo rn u e A h ler Brücen 9 125808Provinzialesſandbriefe Wateſſa e e d er weſbahn Z W ündn gar konv Selſenlirchener 7 167 00 b do do St r 10 150925Landſaſtt r S S De t übrige U et a 87 90 S al u Bilee Bergwert 0 135,00b36 e de i

98 o v A G 169 60 ommer s 25 63do do 3 20 Raume St z s 97 55 Sureſr Combardiſch 1/, 60,10 b Meclenb Friedr Fr en velgen z e in 4 re
Zu neue 4 1101,80 G z amorr 9520 36 WarſchauTerespol 5 103,25b3 SOberſchleſ gar Iat V 3 98,75 G ibernig 81/,167,25 bz wartzkopff 14 207,75 zächſiſche z 12 do St Rente 3 8725 u WarſchauWien 15 218,25 bz Oſprenßiſche Südhahn 102,50 B Sirder Suiten conv 155 00 be e 255,00 bz
Oſtpreuß Pfandhr 3 98,00 B Kuſf on Anleihe isso 5 9625 b Weſtſiliclaniſche 4 71,20 G Pr Akt 6 99,75 bzG Nähm Friſter u Roßm 0 72,50 bh do 88,00 bzG do I Eiſe Anl 9720 b Eiſenbahn Prioritäten r Lahrahütte 173 s i r
en en v e e iPommerſche 28 z Kiel anr I z v zum Bezug von 3 Konſols La San v iis s 30 Reden er od 112,158,75 B

e 4h le de do t s Band Abnen Hinſen zu 4eſe 4eſo Ud Zinſen bis 4 8 G n eungen 13le z e Pr 1864 9 170 b b l ehe z Sagen a e ree 57 artenh Kotzenauealihe 14 H e en btſt Blos e e e esdo do fempelpft 5 106 25 b Serg Märtiſs Vanr 7 tig zu r rn P a e 376,75Led Präm Anl 1867 4 140,60 G ar Boln Schatzanw 4 e iner Sang e r tsbahn garantirt 5 88,79 G do Iit 655,30 z Kette Elbſchiſſahrt 278,30 GSatriſche Sramien en 148,80 b Ruſſ Nikolat h S 89 J x t v miſche Nordd Gold 4 100,90 bzB n Btralver eſeliſch 3 120,50 G Pferdebahn Breslau 6 142,20
Braunſchw 20 Thlr 10 10 55 S ped vorets Pfobr auf 187 Matlerderein 10 s 170640 Sulhtiehrader Gold Et 5 128898 n weis 5 120,09e C gert z r en e ehe Dur Wendach w Kickeg Ronianſerte u eZöln in e 98,30 bz Braunſchweig Bank 5 106 ,60 bz6 a Kohlen 4 86,90 b do Große Ber /2262ramienAnl 8/ 182,5063 do Anleibe 2 h 28 Vunſo weg a P DurxPrag 5 107 106 157 50 b do Stettin 71 00e e e u e e e r e u e Heiden Wintereininger Looſe 27,40 eniſche Eiſ s 181,50 b36 Drahtinduſtriel 4Sike 10 hir Looſe 5 151 40 Friſche Wie P Wege vent 7 08 o Meſchan herber tberget i

h 77 a t 1 8In und ausländiſche Türkenlooſe 8 er KronpritzeNudol 86 u t wer d 00 Jnduſtrie Obligationen
Hypotheken Pfandbrieſe v GoldRente 4 s1 g rn der Zeltelbant 4 2 i 2 e Czernow v 4 Weſteregeln Alzall 10 152,50 G g

102,60 G do do mittel 4 e e Frz Stb altel 3 34,10 Weſtfäl Unton St Pr s 134,90 b Dortm Union rz 110 5AnhaltDe ſ 2 Jnv A 4 102 00 bzB Deſſauer Kredit neue 9 do 1874 3 81,75 I 92,00 b Gr Berliner Pfer ebahnſ 4 101,40 nDeutſche Grundſch B ioi ss es PapierKRentel 5 87,10 be Mandesbant n u er r Eryzechäti 3 S Murm Revler I 82,00 3 See Sernetdo do 7 27 bz8 T St 4 102,40 Deutſche Ban 10 167 75 bas do Gold 4 101 25 JndnuſtrieAktien Hibernia Bergw Geſ 4e h G 4 arg o do Silberſt S e n Soprt Oeſtere tet 5pr 1885 3 78 Luiſe Tieſban Obl uT Tzl eiſen bahn Brtoritßte do Fenoſſe euſch 5 do Rordweſtbahn 5 St Admiralsgart Bad ev 4 097,00 63G Paſſage Akt iigemverein 4 102,00Pr Fee abg 3 111,50 S do Grundſchu bbant 6 115,50 G do 1874r Gold Pr 5 107,25 bzBv Allg Elettr Geſ Edif 9 21 2 Thiele Winckler 4 100,75 tI ab 2 107,20 b do Hyp Bt Soproz s s z enPrieſen 4 Anglo Kont Guanow 12 /,146,75 b5B Weſtſäl Erubenverein 5z III S zulſöakg 96 16 b Dortm e 113,50 65 do Nationalbank 5 92,50 S in Sahn S 3 66,40 Bau Dieu aſten 3
d e ä8ä 2 28 arienb lawia S lis tenioseeiſhaft 220 70 Hblig 5 105,50 b G mer 5 82258 lner e S er Santerenn ſt s ürgar eng e e Neuſtadt 832 53 Amſterdam 100 8 T 168,60 t eSenac Becge i Geig 6 10c 6o bos Seraer Vant e citein e van Sepeüſcheſt n a ae e S ehe e h do o r 1 87,50b3 ar geſtd 2 EiſenbahnStammAktien 1 Portugteſ i gar 4/ 100,00 b3B en öſt W 9 uw 100 /rüchz 2 92,25 do Grund Kredit Bt O 6865,00 b3G Bhnich ZWranhan 14er r rn Maltrict S e junge öpr 9 e dw ſene f 97,7066 Snieht 9 n Ketersburg 100 S W ſ283 7o m
do Ser E 2 Altenburg e T 573 38 h t e h I 73 BankDiskonto 9do e e J rg otho e 17 ult e 275 4do 96,00 b i einziger KreditAnſtalt 12 2470 J Dombrowo ,100,606 Tivoli 5 12480 Derlim Wechſel 40l0 Sombard 4hw 6

Preuß Cent Bod Kr 4 102,90 b üterb 9 Magdeb Bankverein 6 1117,75 G 3 Union 66/,135,50 b Amſterdam 21 u London Kdo do do 3Zi 96,20 do Privatbank 118,25 G ort n See 4 92,20 b liner Lagerhof 0 88,00 bz Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
c B e 96,20 r Matlerbant Berlin 9 118,00 G Kurst Chartow Agow 4 92 20 b do do St Pr 5 Cold Sulber a Dautnt s i Bexrbach 227,75 b Neining Hyp B 4opr 5 10450 63B Kurst Kiew 4 be e re 190,00 d old tendo c 4 101,70 b 7 168,60 b65 Mitteldeutſche Kreditbt 7 110,50 b e rer a 87,46 raunſchweiger Jute 13 146,00 z ins n
z 2 87,20 Mainz Ludwigshaf 119,40 b Nationalbk f Deutſchl 10 134,75 bz re äſan 4 95,00 bz reslauer Delwerke 5 02 40 b Banknoten 20 ,37 vin Bank 3 95,49 arlenb Mla 3 63 60 60 b Norddeut ſ Bank 12 e un molensi e 5 101,60 b röllw erfahrik 6 er do v s 95 228822828 16,25

e e e e a euBs o o e o e mperialsdo u D o e 4 140,50 v u t l r Sche e u 8 e öſtſch
elmar Gera u ano e J ſterr Bankno

e 89,30 G Werrabahn 3 83,50 bzG ehe elis 15,50 b hin 98 4 94 33 n o 9 0220 Ruſſiſche ſche ten t

uns Becker Bankgeschäft u ren ae 44 h c Fertwpapieieren A von sVersteh u Kontrolle ete etc u den günst ſineneh

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel 4 a
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